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Brügge

Z Fryburg het's gar schöni Brügge,
Schwär tue sie der Gäldsack drücke,
Bsunders we me falsch tuet boue
Und der Zuekunfi nid wott troue!
Uber ds Tal und über d Gräbe
Tüe sie früsches Läbe wäbe.
Dütsch und Wälsch wärde verbünde,
Kürzt wird dReis um vili Stunde.
Sig's nach Süde, sig's nach Norde
Isch dStadt so vil grös'ser wörde.
DBürger all, di gschyde Manne,
Lehre dür sie ds Zämespanne. —

Son e Brügg, vo Bord zu Bord,
Füehrt vil Lût a glichen Ort.
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